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BttraPtîon
2Sohin ich horchte, roard e^ählt.
ü)as Schroei3erländchen fei erroählt,
Kicht nur der Krieger Ceid 3U heilen:
2luch allen andern, die dort roeilen,
2Sird reichlich immer das befchert,
2öas 2Henfchenher3 und Ceib begehrt.

3n höchfter Slüte ficht die Kunft,
Grfreue fleh der Schroeiier ©unft,
Sarifer, 2Siener und Berliner
2öetteifern als der Klufen Siener,
2luch braucht man, kann man fich's oerfehn,
gm ©ch ütjengraben nicht 3U flehn.

Said roar mein ein3ig Cofungsroort :

2luf nach der fchönen Schroei3 nun fort.
Klan roollt' 3roar manche Schroierigkeiten
Klir eigenfinnig noch bereiten,
Soch roies ich nach, daß mein Segehr'
Sum ßeil des Vaterlandes roär'.

2lls endlich ich den Saß 3ur ßand,
Gilt' ich 3U dem gelobten Cand,
Clnd als nach den öormalitäten
Sen heil'gen Soden ich betreten,
2Sar keiner glücklicher als ich,
Beneidete fap felber mich.

2Bas roar das für ein Kuhgefühl,
211s ich im dichten Solksgeroühl
Sin durch die Cimmatfladt gegangen,
2So Sriedenstöne füß erklangen,
2öo nimmermehr der 21ïagen knurrt,
Sas Solk nicht ob der îteurung murrt.

2So für den ßunger Schinkenrourft
Clnd echter Kaffee für den Surft,

2luch fonfl der üpp'gen Sülle Seichen
Sahireich oorhanden für die Keichen,
2Bo roahrhaft die Sarole blüht,
Saß kein Sarteienunterfchied.
Sa ficht man deutfehe Klänner 3iehn,
Saft mehr als heute in Serlin,
8ran3ofen, Sriten und gapaner,
2Iuch Clngarn, Kuffen, ©ali3ianer,
ßört alle Sprachen ringsum fchroirr'n,
®a3roifchen fchöne Klädchen girr'n.
©efchminkt, gepudert und gelockt,
gn allen Sarben bunt berockt,
Clnd feltener Sarfüme Süfte
Sernebeln alle Srühlingslüfte.
Kach Cuft und Ceben alles fchreit
Clnd keine Spur oon Kot und Ceid.

Klein Öreund, der auch den 225eg gemacht,
Ob meines Staunens leife lacht,
Gr fprach nach einem langen Schroeigen:
geht roill ich dir das Schönfte 3eigen,
Sas Seltenfte und Schönfte hier.
Komm' ins Klufeum nun mit mir.

Sort führt er mich oor einen Schrein,
3er mitten fteht im Saal allein,
Kings goldgefaßte Scheiben blitjen.
S)rin fah ich einen Klenfchen phen;
Sie Klienen ehrlich, fchlicht und herb,
Sein Kleid ift einfach, feft und derb.

geh fehe ihn oerroundert an,
Srug', roas bedeutet diefer Klann?
Söeshalb hat man ihn eingekettet?
Surch ihn hat man den Stamm gerettet,
Senn diefer ift," mein öreund fagt mir,
Ser lehte echte Schroei3er hier." ©ermanicus

2>ic heimlichen Kartoffeln
Sie im ßerbft roir ängftlich fuchten,
Kuch im kleinften Quantum buchten,
Sie Kartoffeln, damals rar,
Sieten jeht pch häupg dar.

Sprecht, roer hat euch aufgefpeichert,
ßamflerartig pch bereichert?
Sprecht, roo harrtet ihr oerfteckt,
Sis euch Klaienfonne roeckt?

Oder rourdet ihr gemeffen,
Sann oergeffen, ungegeffen,
Sis man eurer pch befann,
211s die Saat3eit ftill oerrann?

Siefe beiden Kläglichkeiten
Kann man keinesroegs beftreiten;
Keiner foll oon oornherein
Clngehört gerichtet fein.

Klar erhellt aus dem (Erlebnis:
Gin ftatiftifches Grgebnis
Steht noch keinesroegs fo feft,
211s die Sahl oermuten läßt.
©eht nun roohl die Sorfchung roeiter
2luf der Sacherhebungsleiter
2Sird der Sali, roenn unoerjährt,
Kuch noch rechtlich aufgeklärt?
2Ser in irgenroelchen Sormen
Sich oerftrickt in 2Euchernormen,
Kehmt gehörig den am Ohr;
Staatsanroaltfchaft, tritt heroor! «arioaim

5ur ttotij. Um Verspätungen 314 oermeiden,
find 3ufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 2Idreffen 311 richten, fondern an die
Kedaktion oder an den Serlag.
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Attraktion
Wonin icn korckte. warö erzäkit.
Das Sckweizerlänöcken sei erwäkit.
Nicnt nur cier Nrieger Leiö zu keilen:
Aucn allen anciern. ciie ciort weilen.
Wirci reicniicn immer cias bescliert.
Was Rlensckenkerz uncl Leib begebrt.

In böcbster Blüte stebt ciie Nunst.
Erfreue sicb cler Scbweizer Gunst.
Pariser. Wiener uncl Berliner
Wetteisern als cier Nlusen Diener.
Aucb braucbt man. kann man sick's versebn.
Im Sckühengraben nicbt zu stebn.

B0I6 war mein einzig Losungswort :

Aus nacb cier scbönen Scbweiz nun sort.
Alan wollt' zwar mancbe Scbwierigkeiten
Nlir eigensinnig nocb bereiten.
Docb wies icb nacb. claß mein Begebr'
Tum Keil cies 2Zaterlanc.es wär'.

AIs encilicb icb cien Paß zur Kanö.
Eilt' icb zu ciem gelobten Lanö.
«Unö als nacb cien Sormalitäten
Den beil'gen Boclen icb betreten.
War keiner glllcklicber als icb.
Beneiciete sast selber micb.

Was war clas sür ein Rubgesübl.
AIs icb im clicbten Bolksgewübl
Bin clurcb ciie Limmatstacit gegangen.
Wo Srieöenstöne süß erklangen.
Wo nimmermebr cier Rlagen knurrt.
Das Bolk nicbt ob cier Teurung murrt.

Wo sür cien Kunger Scbinkenwurst
«Unci ecbter Nassee sür cien Durst.

Aucb sonst cier üpp'gen Sülle Ieicben
Iabireick vorbancien sllr ciie Reicben.
Wo wabrbast à Parole biübt.
Daß kein Parteienunterscbiecl.

Da siekt man öeutscbe Rlänner ziebn.
Sast mekr als keute in Berlin.
Sranzosen. Briten unö Japaner.
Auck lUngarn. Russen. Galizianer.
Kört alle Spracken ringsum sckwirr'n.
Dazwiscken scköne Rläcicken girr n.

Gesckminkt. gepuciert unci gelockt.
In ollen Sarben bunt berockt.
«Unci seltener Parsllme Düste
Bernebein alle Srüblingslüste.
Racb Lust uncl Leben alles scbreit
tUnci keine Spur von Rot unci Leiö.

Rlein Sreunö. öer aucb öen Weg gemacbt.
Ob meines Staunens leise Iacbt.
Er spracb nacb einem langen Scbweigen:
Ietzt wi» icb öir öas Scbönste zeigen,
Das Seltenste unö Scbönste bier.
Romm' ins Rluseum nun mit mir.

Dort sübrt er micb vor einen Scbrein.
Der mitten stebt im Saal allein.
Rings golögesaßte Scbeiben blitzen.
Drin sab icb einen Rlenscben sihen:
Die Rlienen ebrlicb. scblicbt unö berb.
Sein RIeiö ist einsacb. sest unö öerb.

Icb sebe ibn oerwunöert an.
Srug'. was beöeutet öieser Rlann?
Wesbaib bat man ibn eingekettet?
..Durcb ibn bat man öen Stamm gerettet.
Denn öieser ist." mein Sreunö sagt mir.
Der letzte ecbte Scbweizer bier." cse-màus

Die heimlichen Kartoffeln
Die im Kerbst wir ängstlicb suckten.
Auck im kleinsten Quantum bucbten.
Die Nartofseln. öamals rar.
Bieten jeht sicb bäusig öar.

Sprecbt. wer bat eucb ausgespeicbert.
Kamsterartig sicb bereicnert?
Sprecbt. wo barrtet ibr versteckt.
Bis euck Rlaiensonne weckt?

Qöer wuröet ikr gemessen.
Dann vergessen, ungegessen.
Bis man eurer sià besann.
AIs öie Saatzeit still verrann?
Diese beiöen Rlöglicbkeiten
Nann man keineswegs bestreiten:
Neiner so» von vornberein
tUngebört gericbtet sein.

NIar erkellt aus öem Erlebnis:
Ein statistisckes Ergebnis
Stebt nocb keineswegs so sest.
AIs öie 5ZabI vermuten läßt.
Gebt nun wobl öie Sorscbung weiter
Aus öer Sacberbebungsleiter?
Wirö öer Sa», wenn unoerjäbrt.
Auck nock recktlick ausgeklärt?
Wer in irgenwelcken Sormen
Sick verstrickt in Wuckernormen.
Nekmt gekörig öen am Qkr:
Staatsanwaltsckast. tritt kervor! ?car>Ià

Zur Notiz, (im Verspätungen zu vermeiden.
sincl ^Zusendungen für ciieses Blatt nicnt an per-
sönllciie Adressen zu ricnten, sonciern an ciie
Redaktion ocier an cien Verlag.
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